
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIEI

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

24. November 1972

Mit Schreiben vom 9. November 1972 unterbreiten die beiden

Gemeinden ~ ~ndinenundLuterbach dem Regierungsrat ein

Plandossier enthaltend je 1 Plan alter und neuer Zustand,

je 1 Flächen— und Eigentümerverzeichnis alter und neuer Zu

stand sowie ein Verzeichnis der Dienstbarkeiten im alten und

neuen Zustand der ~zur Genehmi

gung.

Die Pläne mit den dazugehörigen Verzeichnissen wurden gleich

zeitig in beiden Gemeinden Derendingen und Luterbach vom

18, August bis 18.. September 1972 öffentlich aufgelegt. Ge

gen die Baulandumlegung erfolgte eine Einsprache der Ge

schwister Tschui, Derendingen, die ~egen die Uebernahme des

ihnen zugewiesenen neuen Grundstückes opponierten, weil die

ses in die Schutzzone der neuen Grundwasserfassung der Ge

meinde Derendingen zu liegen kommt0 Auf dem Verhandlungs—

wege konnte erreicht werden, dass die Einsprecher ihre Be

schwerde unter gewissen Bedingungen und Zusicherungen zurück—

zogen0 Die beiden Gemeinderäte, die der Baulandumlegung

“Schulzentrum“ zugestimmt haben, ersuchen um Genehmigung der

selben.

Das Verfahren wurde formell richtig durchgeführt. Materiell

ist zu bemerken, dass die Vorarbeiten dieser Baulandumlegung

schon so weit fortgeschritten sind, dass gleichzeitig die

grundsätzliche wie auch die definitive Genehmigung erfolgen

kann. Die Pläne und Verzeichnisse liegen in vierfacher Au~—

fertigung vor und die Vermessung und Vermarkung wurde bereits

durchgeführt. Der definitiven Genehmigung steht daher nichts

im Wege.

Es wird

beschlossen:
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1 Di e 2dum1eun“Schulze~triam“ der~

~~dinenund Luterbach wird im Sinne von § 5 der Ver

ordnung über die Umlegung oder Zusammenlegung von Bauland,

gestützt auf die vorgelegten Pläne mit den dazugehörigen

Verzeichnissen ~!ti~enehmito

2~ Die Amtschreiberei Kriegstetten, Solothurn, wird beauf

tragt, die neuen Eigentumsverhältnisse im Grundbuch ein

zutragen

3~ Für die durch das Unternehmen bedingten grundbuchlichen

Eintragut~en,Abänderungen und Löschungen werden keine

Grundbuch— und andere Arntschreibereigebühren und für

Eigentumsübertragungen keine Handänderungsgebühren er

hoben0

Genehrnigungsgebühr: Fr0 8O~—— (Je Fr0 4O~—— pro Gemeinde)

Publikationskosten: Fr0 16,—— (Je Fr0 8~—— pro Gemeinde)

Fr0 96~-- (Staatskan~1ei Nr0 965) KK

Der Staatsschreiber:

1,

Bau—Departement (4) mit Akten
Kant0 Hochbauamt (2)
Kant0 Tiefbauamt (2)
~ Planungsamt (2) mit 1 gen0 Plandossidr

Jur0 Sekretär des Bau—Departementes (Rz)
Kant0 Finanzverwaltung (2)
Kant0 Steuerverwaltung (2)
Amtschreiberei Kriegstetten, Solothurn, mit 1 gen0 Plandossier
Kreisbauamt 1, Solothurn (2)
Ammannamt der Einwohnergemeinde Derendingen mit 1 gen0 Plandossier
Ammannamt der Einwohnergemeinde Luterbach mit 1 gen0 Plandossier K
Rudolf Enggist, dipl0 Ing0, Solothurn
Amtsblatt (Publikation von Ziff0 1 des Dispositivs)



‘lied _________

EINWOHNERGEI‘EINDE DERENDINGEN

Bau landumlegung Schulzentrum De rendingen/Lute rbach

Bericht

1. Die Gemeinden Derendingen und Luterbach haben zur Realisierung
des Schulzentrums Derendingen/Luterbach eine Baulandumlegung
durchzufuhren. Die Abtauschverhandlungen mit den beteiligten
Grundeigentumern sind erfolgreich abgeschlossen worden. Die
neuen Grundstuckgrenzen sind vermarkt und vermessen.

2. Der alte und der neue Besitzstand sind je in einer Tabelle auf—
genoninen worden und diese liegen vor.

3. Die bisherigen und die neuen Dienstbarkeiten sind durch die
*sntschreiberei festgestellt und liegen als Verzeichnis vor.

4. Das Areal fLIr die nötigen Strassen der Schulanlage wird damit
vom Zweckverband erworben. Die übrigen Landbesitzer haben keine
proportionale Landabtretung hiefür zu leisten. Zufahrtsstrassen
der Gemeinden werden mit dieser Baulandumlegung nicht tangiert.

5. Die Gemeinde Derendingen, die l3‘374 m2 einwirft und dafür kein
Land neu zugeteilt erhält, wird vom Zweckverband Kreisschule
Derendingen/L.uterbach pro m2 mit Fr. 26.—— oder total mit
Fr. 347‘724.—— entschädigt.

6. Herr Schwaller Julius, Luterbach, wird vom Zweckverband Deren—
dingen/Luterbach eine einmalige Ertragsausfallentschädigung
erhalten.

7. Die Firma Schoeller Textil AG Derendingen hat mit Brief vom
12. 7.1971 die Bedingungen für die Zustinrung zur Baulandum—
legung festgehalten. Diese Bedingungen konnten alle erfüllt
werden oder werden wie folgt noch erfüllt werden können:

a) Das Land der alten Grundstücke GB Derendingen Nr. 17 und 19
sowie GB Luterbach Nr. 38 wird vom Zweckverband in bezug auf
Planierung und Anbaubarkeit in einwanteien Zustand gesetzt.
Dabei soll die Auffüllung der Tiefen bis an die östliche
Grenze der erwähnten Grundstücke erfolgen. Es wird auf eine
saubere Böschung geachtet.

b) Ein allfälliger Ertragsausfal]. wird dem Pächter des Fabrik—
hofes entschädigt, sofern dieser nicht durch andere Leistungen
abgegolten wird.

8. Gemäss den einschlägigen Bestininungen des Kant. Gesetzes über
das Bauwesen und der Kant. Verordnung über die Umlegung oder
Zuscmnenlegung von Bauland vom 16. 2.1954 werden vom 18. August
1972 bis 18. September 1972 im Vorraum zur Gemeindeverwaltung
öffentlich aufgelegt:

1. Situationsplan alter Zustand mit Dienstbarkeiten
2. Situationsplan neuer Zustand mit Dienstbarkeiten
3. Flächentabelle alter Zustand
4. Flächentabelle neuer Zustand
5. Verzeichnis der Dienstbarkeiten
6. Bericht



90 Einsprachen und Beschwerden wegen Nichterfüllung der gesetzlichen
Voraussetzungen der Umlegung oder bezüglich der Durchführung und
der Bereinigung der beschränkten d~inglichen Rechte sowie der
Vor~- und Anmerkungen sind bis zum l8~ September 1972 an den
Gemeinderat zu richten0

1O~ Die öffentliche Planauflage wird im Anzeiger 8ucheggberg—Krieg~
stetten publiziert0

Der Gemeinderat der Einwohnergemeinde Derendingen

De Ammcinn: Der Gemeindeschreiber:
jw7~ wa1~~

4552 Derendingen~ lO~ August 1972



DAULANDUIILEGUU G ~SCHULZENTRUM

DERENDIITGEN — LUT~RDACfl

Dion e t b a rk ei ton vor so ich mis

Alter Zustand

GB—iIr, Dietistbarkoiton, Vormerkun~cn, Anmorki.rn~on, Grundlaston B o 1 o ~ o

Dorondin~on:

13 ~on~
a.R, ~c~rocht Über Nr. 1512 Anm. 14/1917
b.L, ~o~rocht z,G, Nr. 17, 20, 36 Anm. 14/1917

~s ____ ________

a,i~. ~o~rocht Über Grundbuch Luterbach Nr. 22, 27 Anm. ~~r~mcb
13/1917

16 D~.on3tb2r‘:oiton:
a, R o~rD~ht Ubor Nr. 13, 36, 1512 Anm. 14/1917

17 rstbar~oiten~
a.2. Wo~recht Über Nr. 36~ 13, 1512 Anm. 14/1915
b,L, ~Jegrccht z,G, Nr. 20 Anm. 14/1917

• c,L, Ooffontl, Fusewegrecht Anm. 103/1917

Landu, Liogonschaft B 114/1953
Belastungsgrenze F~ 7‘94O,—~. B 114/1953

13 Djen~jt~nrkojton:
Zi~, Wogrocht über Nr. 32, 35, 39, 40 Anm. 2/1017
b,L, Oo±fentlichos 1~t~egr~cb~ Anm. 1 ‘2/1917
c,L, Elektrische Nabolleitung 5,0, Oosoflsoehft ABK 3 25/~59

19 ~or~“on:
Landw, Liegonzea~‘t 3111/1949; IC 340
3e1astun~gsgronzo fl 2~650,— 3 111/1949

20 ~Gbr~~l:ejten:
a,R, ~ogrocnt ubor Nr. 13, 17, 36, 1512 Anm. 14/L~17

21
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29

30

31 D~i~trkoiton:
~.R, ~e~rocht übor Nr. 32, 35, 39, 40 Anm. 21/1917
b,L, Ooffontlichoz ~oowo~roobt Anm. 103/1917

34 Dio~otb~r~ojton:
~i.R, tJo~rocht ilbor Nr. ~‚ 39, 40 Anm. 21/1917

35 on~tb~ri:ojton~
a,R. ~To~recht übor Nr. 39, 40 Armie 21, 29/1917
b.L, ~Tccrocht z,G. Nr. 1757, 31 — 34, 18, 1355 Anm. 21/29/1917
c,L. Unboochr. Geh— und Fahrrocht z,G, Nr. 33 K 253/1939
o.L. Ooffontlichoe Fuoo~rc~rocht Aiim. 103/1917;

K 254/1939
~‘.L, Unbosehr. Geh— und Fohrrcoht z,G. Nr. 32, 1757 IC 254/1039
h.L. E1oktri~cho ICabolleitunG z.G. Gczeilzchaft A~ 13 25/1959

36 Dionotb~~rkoitcn~
a.R, Vogrocht über Nr. 13, 1512 Anm. 14/1017
b.~. ~o~rooht z,G, Nr. 17, 20 Aiim, 14/3.917

37 Dionetbarkeit
a,R. We~recht Ubor Nr. 1512 K 225/1926

:52 Di~n~tbarkoiten:
a.L.WoGrocht z,G, Nr. 36, 13, 16, 17, 20 Anm. 14/1917;

1~ 225/1927
o,L, r!o~rocht z,0, hr. ~7 L~ 2~5/1927
c,L, Durch1citur~orocht cmos Tolophonkabols z,G, PTT 13 14/1936
d,L, ICanalisatjonoanochluoorocbt z.G, Nr. 1760 Abtr,—Akt i~r, 203

von 4.11,1942
e,L, Cet~orbovorbot botr, Wirtzcbaftabotrjob z.G, des

Staatos Solothurn 13 6/1943

0oi~font1, rocbtl, DoochrUnkun~ dos Qundoigontumz zum
Schutze von Alto:tUmorn 13 2/1941
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Lutorbach~

33 ~
~.R, Wo8Tochtz.L, Nr. 43, 44 Anm. 80/1917;

QZ—Nr, 922
b,L, Wo~rocht z.G, I~r, 40, 41 Anm. 80/1917;

GZ—Nr, 922
~ or~-v~i~
BoJonvorboa~or-~i~ Gz—:~x~, 922

40 Die1~ctb~r!:oiton:
a.R. Wo~rochtUbor Nr. 38, 43, 44 Anm. 75/1917;

GZ—Ur. 922

L1 Dicnstbarkojt~n:
a.R. i~o~rocht ubor Lr. 38, 43, 44 Anm. 75/1917

593 Dio~tb~i]:ojton:
~.R. Wo~rocht übor Nr. 616, 617 Anm. 69/1917
~.L. Durch1oitun~rocht oinoo To1ophonk~bo1~ z.G, PT~ B 14/1936

617 ~cth~.r]roiton~
a.L.~e~rooht z,G. Nr. 593 Anm. 69/1917
b.L. Durchleitungsrooht einos To1epbox2k~bo1s z.G, PTT B 14/1936

~
Bodcnvorbo~orun~ GZ—Nr, 922

1265 Dion~th2rkeitofl:
E1oktri~che Kabo11oitun~ z,G, TT—Vørwa1tumc~ D3 197/1953;

GZ-Nr, 922

4.8,1972/ca. (5)



BAULANDUIILEGUNG ~8C1tULZEN TRUM~

***********~***********~ ************************************

DERENDINGEN — LUTERDACII

Dien~tbarJcojtenvorzejohnj~

Neuer ‘ZuBt~fld

GB-4Tr. Dion3tbarkoiten, Vorrnor1m~en, Annorkungon, Grund1~tozi ]3 ci 1 ci ~ ci

Dorendin~an:

2390 Dionsth~rkojton:
a,R. No~rocht z.L, Nr, 2391 (Nouør Vertrat) DLu
b~L. Elektrische Kabe11eitux~g z.G. PTT—Veru~1timg B 14/1936

2391 Dio~tb~rkcjtcn:
a,L. ~o~rocht z,G, Nr, 2392, 2~93~, 2394 An~ 14/1917;

k 225/1917
~‚ Elektrische Kabouioitun~ ~‚O, PTT~Voru~1tun~ B 14/1936

c,L. ljsatjon~n~ch1ussrccht s,G., Nr. 1760 Abtr.~~i:t Nr. 208
vo~i 4,11.1942

cl,L, Geworbevorbot botr, Wirtsch~ftsbetrieb z,G, des
~3tae.tes Solothurn B 6/1943

c,L. Uo~recht z,G, Nr. 2390 (Neuer Vertrat) DLU

~or3am~:
LitortUmorschutz D 2/1941

2392 D~.on3tbarkoitofl2
a,R, ~~e~rccht z.L. LIr, 2391 Anm, 14/1917;

K 225/1926
b,L, Ne~rocht z,G, Nr. 2393, 2394 Anm, 14/1917;

~ 225/1926
c,R, ‘Je~rocht z.L, ZTr. 32, 35, 39, 40 Ann. 21/1917
~.L. Elektrische K~beu1ejtung z,G, Gesellschaft AE~C B 25/1959

2393 ~ienstb~rk~jton:
a,R, Wegrocht z,L. Nr. 2391, 2392 Ann. 14/1917

2394 Dionetbarkeiton:
a.R, Weerochtz.L, Nr, 2391, 2392 Anm. 14/1917;

~ 225/1927



C.3—i~r, Dionr3tbarkoiton~ Vomc~rlcunr~on~ Aoan~on~ Grund1o~ton D 0 1 o g 0

Lutorb~ch:

1280 Di~r~th~rkoitcn:
L, E1oktr~~j~ Kabo11oitirn~ z,G. PTT—Vortw~1tun~ ~ 14/19~6

ivorboortrng GZ—Nr, 922

1281 D~ C2Y~tb~r~:eitofl:
a.L. E1oktri~cho Kabo11eit-un~ z.G. P~T—Vort~a1tun~ B 14/1936;

~ 922

~dcnvorb&JDorun~ GZ—I~r, 922

1282 Dicristb~rkeiton:

Arorkuxv~on:

i~odonvcrboac~crung GZ-Nr, 922

~.2C3 I~‘i~:ejteru
a,R,~Jo~rocht ~‚L. Nr. 43~ 44 Am, 80/1917;

GZ—I~r, 922
~ ~oj~ocht z.G, i‘~r, 1284 Anm. 75/1917;

C~Z—I~r, 922

~

GZ—Nr, 922

1284 D~o:imtho.rkoi~on:
a,R, Wo~p~oeht z,L. Nr. 43~ 44, 1283 Anm. 75, 80/1917;

GZ—~r, 922

1265 ctbarkoiten:
a,L, ~1oktrisoho Kriboi1oit~m~ z,G. ~T—Var~a1tung B 107/1953;

GZ—~, 922

~ “0fl~‘
~r~r,Liego13chaft B UJ./1949; IC 340
13o1a~tu~ron~o F~

——an----- -

8,8,1972/ea, (5)


